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UMGANG MIT MEDIKAMENTEN
	Umgang mit Medikamenten bei der Lagerung und Medikamentenvorbereitung

	Ziel/Zweck
	Sicherstellen einer standardisierten, sicheren Handhabung beim Umgang mit Medikamenten, damit keine Gefahr für Patienten/Bewohner ausgeht.

	Risiken 
	Verunreinigung der Arzneimittel durch Nichteinhaltung von Lagerungsvorgaben und Hygienevorschriften 

	Chancen 
	Mehr Sicherheit für Patienten/Bewohner und Mitarbeiter

	Ggf. Risikoeinstufung
	Die Risikoeinschätzung liegt bei einer Skala von 0–10 im Mittelfeld 4–5.
Erläuterung: 
unbedeutend: 0–1, 
marginal: 2–4, 
Wichtig: 
Führen Sie eine realistische Einschätzung für Ihre Einrichtung/Praxis durch.


	Kennzahlen/
Messgrößen

	Anzahl der festgestellten Lagerungsfehler innerhalb eines Quartals
Anzahl der festgestellten Abweichungen vom Hygieneplan innerhalb eines Quartals


	Geltungsbereich 
	Einrichtung/Praxis ________________________________________________________________________

	Prozessverantwortliche
	Pflegedienstleitung, Hygienebeauftragte

	Prozess-
mitverantwortliche
	Pflegefachkraft (PFK)
Wohnbereichsleitung (WBL)


	Ressourcen 
	Benötigte Materialien:
Einmalhandschuhe
Desinfektionsmittel
Medikamentenboxen


	Durchführung 











	Lagerung der Medikamente (Herstellerangaben unbedingt beachten!):
trocken, staub- und lichtgeschützt und nicht über 25 °C
Medikamente bleiben samt Packungsbeilage in der Originalverpackung
bei Kühlpflichtigkeit zwischen 2 und 8 °C im Kühlschrank, tägliche Temperaturkontrolle
unzugänglich für nicht befugte Personen
Beachtung der Anbruch-/Verfalldaten und ggf. der Uhrzeit
Aufbewahrung getrennt von Lebensmitteln


	
	Wichtig: Vor dem Umgang mit Medikamenten erfolgt eine Hände- und ggf. eine Flächendesinfektion. 
Umgang mit den Medikamenten nach dem Öffnen bei:
Tropfenflaschen/Pipetten
mit Anbruchdatum versehen und Haltbarkeit beachten
bei Applikation Patientenkontakt mit der Öffnung vermeiden
Salben (Tuben/Spender)
mit Anbruchdatum versehen und Haltbarkeit beachten
Salben ggf. mit einem Einmalspatel entnehmen
bei Bedarf ersten Salbenabschnitt verwerfen
Infusionen und Injektionen (s.c.)
Infusionen und Spritzen unmittelbar vor Anwendung vorbereiten bzw. aufziehen
bei jedem Anstechen das Gummiseptum desinfizieren und frische Materialien verwenden
angebrochene Mehrdosenbehältnisse mit Anbruchdatum und Verwendungsdauer versehen; 
Reste aus Einzeldosisbehältnissen entsorgen
Wichtig: Medikamente nach Herstellerangaben und kommunalen Entsorgungsvorschriften entsorgen.

	Mitgeltende Unterlagen 
	Hygieneplan
Abfallentsorgungsvorschriften der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaften Abfall (LAGA) 
Dokumentation: Temperaturkontrolle, Kühlschränke
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